
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 8 – 034 
 
Einberufung Landesjugendtag 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 4. Februar 2022 
 
 
Beschluss: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen beruft den nächsten 
Landesjugendtag am 26. und 27. März 2022 ein. 
 

Anlagen: 
 

- 

politische Botschaft: 
 

Auf ihrer kommenden Vollversammlung wird sich die linksjugend 
[’solid] Sachsen unter anderem mit den Kommunalwahlen 2024 
befassen. Weiterhin werden drei Mitglieder des 
Beauftragtenrates nachgewählt sowie Länderratsdelegierte und 
Delegierte für den Landesrat von DIE LINKE. Sachsen, um sich 
auch dort kontinuierlich in die Debatte einzubringen.   
 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

weitere Maßnahmen: 
 

- 

Finanzen: 
 

Der Landesjugendtag wird vollständig aus dem Budget der 
Linksjugend Sachsen finanziert. 
 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

Beauftragtenrat linksjugend [’solid] Sachsen 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 
Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 
sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 
Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 
Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 
Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 
Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 
Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 
Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 
Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 
Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür: Einstimmig   dagegen: -  Enthaltungen: - 
 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 04.02.2022 

 
Lars Kleba 
Landesgeschäftsführer 
 

http://www.dielinke-sachsen.de/
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